
Judo-Club Riestedt e.V. * Riestedter Ring 7 * 28525 Uelzen

Protokoll zu der 65. Jahreshauptversammlung
des Judo-Club Riestedts am 24.04.2026

Anwesend sind:

Jan-Niklas Wenhold, Florian Kaiser, Dieter Burmester, Jonas Klehr, Lasse Schürmann, Alfred Krabiell,
Ann-Kathrin Kaiser, Teresa Geist, Roman Jurisch, Manuel Neddens, Dietmar Kothe, Felix Albrecht,
Burkhard Rothe, Lars Keding, Joachim Willasch, Anika Willasch, Nadine Wunderling, Jens Plagge,
Jannis Pollehn, Dieter Warnecke, Monika Burmester.

Um 19:05 Uhr eröffnet der 1. Vorsitzende, Jan-Niklas Wenhold, die 65. Jahreshauptversammlung des Judo-
Club Riestedts.

Der Protokollant, Lasse Schürmann, nutzt zur Protokollierung der Versammlung einen Audiorekorder und hat
darauf hingewiesen, dass jeder das Recht hat die Audioaufnahme zu stoppen. Die Audioaufnahme wurde an
keine Dritte weitergegeben.
Es gab keinen Widerspruch.

Die Tagesordnung wurde ebenfalls vom 1 Vorsitzenden vorgestellt und wurde von den Anwesenden ergänzt
(siehe verschiedenes).

Protokollant der Sitzung

_____________________________________

Lasse Schürmann

Erster Vorsitzender

____________________________________________

Florian Kaiser

Riestedt, 24.04.2026
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Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
J. Wenhold stellt die Hauptthemen der Versammlung gemäß Tagesordnung vor, stellt die Beschlussfähigkeit
fest, verweist auf das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung und bittet um Rückfragen.

L. Keding merkt an, dass der Protokollant L. Schürmann im letzten Protokoll nicht unter den Anwesenden
aufgeführt wurde.

D. Kothe merkt an, das Graduierungen nicht mit den Namen aufgelistet waren und die Zwischen-Graduierungen
der Kinder im Protokoll nicht vollständig berücksichtigt wurden. L. Schürmann erklärt, dass ihm dies beim
verfassen des Protokolls nicht aufgefallen sei und das er die Namen nicht mit ins Protokoll aufnehmen würde.

Es gibt keine weiteren Einwände.

Genehmigung des Protokolls der 64. Jahreshauptversammlung
J. Wenhold bittet um Abstimmung zu des Protokolls der 64. Jahreshauptversammlung.

Das Protokoll wurde Einstimmig genehmigt.

Tätigkeitsberichte
J. Wenhold übergibt das Wort an die Spartenleiter/Trainer zur Vorstellung der Tätigkeitsberichte der jeweiligen
Sparte.

Ju-Jutsu
J. Klehr trägt den Tätigkeitsbericht als Spartenleiter vor.

Der Judo-Club Riestedt e.V. hatte die Ehre die Landeseinzelmeisterschaften in der Pestalozzi-Sporthalle in
Uelzen auszutragen unter der Organisatorischen Führung von D. Kothe.
Mit insgesamt 304 Athleten, 44 Fighting-Klassen und 33 BJJ-Klassen (plus 11 No-Gi-Klassen).

Zusätzlich wurde D. Kothe zur Anerkennung seiner Arbeiten im Ju-Jutsu der dritte Dan verliehen.

In dem vergangenen Jahr haben verschiedenste Personen eine Graduierung in Ju-Jutsu abgelegt:

Zwei haben den 5. Kyu bekommen,

Drei weitere haben den 4. Kyu bekommen,

Zusätzlich hat eine den 2. Kyu bekommen,

Und noch drei weitere haben den 1. Kyu bekommen.

Besonders war die Prüfung zum 4. Dan von Jonas Klehr.

Und in Jiu-Jitsu bekamen dann auch:

Sechs den 5. Kyu,

Einer den 4. Kyu und

Einer den 2. Kyu.



Judo-Club Riestedt e.V. – Jahreshauptversammlung

3

Landeseinzelmeisterschaften 2025:

NeWaza / BJJ

– Liam Wolff (SV Küsten / JCR) U18 -69 kg Gi und No-GI Platz 1 gewann alle Kämpfe vorzeitig durch
Aufgabe

– Jonas Klehr Senior -94 kg Platz 1 gewann alle Kämpfe vorzeitig durch Aufgabe
– Rea Meyerberger (SV Küsten) U14 -57 kg 1 Platz
– Anjo Bueschke (SV Küsten) U21 - 77 kg Platz 2
– Joseph Solomon Senior +94 kg Platz 3 verletzte sich leider am Ellenbogen
– Lasse Schürmann Senior +94 kg Platz 4
– Magnus Wundersee (SV Küsten) Senior -77 kg Platz 4
– Manuel Neddens (SV Küsten / JCR) Senior +94 kg Platz 5 Florian Kaiser -85 kg Platz 5

Fighting

– Jona Gieren (SV Küsten) U21 - 94 Platz 1
– Rea Meyerberger (SV Küsten) U14 -57 kg 2 Platz
– Till Grefe U12 -36 kg Platz 3
– Amira Dähre U16 -48 kg Platz 3
– Magnus Wundersee (SV Küsten) Senior -77 kg Platz 3
– Dennis Meyer (SV Küsten / JCR ) Senior -94 kg Platz 4
– Flint Wolff U14 -48 kg Platz 7

Gruppen Einzelmeisterschaft Nord 2025:

NeWaza / BJJ

– Rea Meyerberger (SV Küsten) U14 -57 kg 2 Platz beste Technikerin des Turniers gekürt
– Liam Wolff (SV Küsten / JCR ) U18 -69 kg Platz 1 gewann alle Kämpfe vorzeitig durch Aufgabe
– Florian Kaiser Senior -85 kg Platz 2
– Jonas Klehr Senior -94 kg Platz 2
– Lasse Schürmann Senior +94 kg Platz 3
– Magnus Wundersee (SV Küsten) Senior -77 kg Platz 7
– Joseph Solomon trat verletzungsbedingt leider nicht an

Fighting

– Rea Meyerberger (SV Küsten) U14 -57 kg 2 Platz
– Dennis Meyer (SV Küsten / JCR ) Senior -94 kg Platz 2
– Jona Gieren (SV Küsten) U21 - 85 kg Platz 2
– Magnus Wundersee (SV Küsten) Senior -77 kg Platz 3

Deutsche Schülermeisterschaft U14 bis U18

– Rea Meyerberger (SV Küsten) U14 -57 kg Platz 1
– Liam Wolff (SV Küsten / JCR ) U18 -69 kg Platz 3 21.-22. Juni



Judo-Club Riestedt e.V. – Jahreshauptversammlung

4

Deutsche Meisterschaft u21 und Erwachsene

NeWaza / BJJ

– Lasse Schürmann Senior +94 kg Platz 5
– Florian Kaiser Senior -85 kg Platz 9
– Magnus Wundersee (SV Küsten) Senior -77 kg Platz 9

Fighting

– Magnus Wundersee (SV Küsten) Senior -77 kg Platz 7
– Jona Gieren (SV Küsten) U21 -85 kg Platz 7
– Dennis Meyer (SV Küsten / JCR ) Senior -94 kg Platz 13

Zusätzlich haben die Sportler an insgesamt 3 Breitensportlehrgänge und 11 Leistungssportlehrgänge
teilgenommen.

Dieter Warnecke kam um 19:18 Uhr zur Versammlung hinzu.

Kickboxen
J. Pollehn trägt als Trainer den Tätigkeitsbericht vor.

Er stellt sich und die Kickbox-Sparte vor, die seit dem 1. Oktober 2025 besteht und mittwochs stattfindet. Er
freut sich darüber, dass das Kickboxen an die Vereinswerte anknüpft und als Sportart verstanden wird, nicht als
„klassischer Prügelsport“.

Er führt das Kickbox-Training gemeinsam mit zwei Polizeibeamt*innen durch. Zu Beginn nahmen rund zwölf
Personen teil; inzwischen ist die Zahl der Teilnehmenden gestiegen und es hat sich ein stabiler Kern mit
regelmäßiger Teilnahme gebildet.

Da viele Einsteiger ohne Kampfsport-Vorerfahrung dabei sind, liegt der Schwerpunkt im Training auf Technik
und Grundlagen. Bisher gibt es keine Beschwerden.

J. Wenhold betont zum Ende hin noch, das die Wandmalerei und Reparaturarbeiten von J. Pollehn durchgeführt
worden sind, mit Unterstützung von L. Schürmann.

Judo
D. Warnecke trägt als Trainer den Tätigkeitsbericht vor.

Die Judo-Kinder- und Jugendgruppe stagniert bzw. schrumpft: Verlust von sieben Kinder und Jugendlicher
(Schule, Begleitpersonen weg, Student weg), aktuell sehr kleine Trainingsgruppe.

Versucht an zwei Kreis-Randoris teilzunehmen, leider kam aber keiner aus den Trainingseinheiten.

Trotzdem wurde an einer Judo-Safari teilgenommen, wo sieben Kinder dabei waren.

Zusätzlich wurden Gürtelprüfungen abgelegt, wovon:

zwei Kinder den 8. Kyu (Weiß-Gelb) und

zwei Kinder den 7. Kyu (Gelb) abgelegt haben.
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Bei den ID-Judoka lief es dieses Jahr auch wieder gut und nahmen am Landesturnier teil:

Landesturnier der ID-Judoka 2025 in Lüneburg

– Elena Goldschmit 59-67 kg 1 Platz
– Thomas Heese 76-79 kg 3 Platz
– Rasmus Walter 92-100 kg 2 Platz

Zudem gingen D. Warnecke und eine weitere Teilnehmerin zum ID-Kader.

Zum Jahresabschluss gab es dann, das Dunkelspiel mit den Kindern und ein Kaffe mit den ID-Judokas im
Stadtgarten.

D. Warnecke äußert zudem kritik und Sorgen zum neuen digitalen Judo-Pass: „...kein Papierpass mehr, alles
nur noch digital...“. Ältere Trainer/aktive Judoka empfinden das als Schwierigkeit und wünschen sich
Unterstützung durch EDV-affine Mitglieder.

Vorstand
J. Wenhold trägt als Vorsitzender die Tätigkeiten aus dem Vorstand vor.

Er geht zunächst auf die Umstrukturierung der internen Kommunikation ein. Nachdem es zu Beginn vereinzelt
zu Problemen gekommen war, werden Anfragen nun zentral gebündelt und bearbeitet, um eine zügige
Rückmeldung zu gewährleisten und sicherzustellen. Ergänzend wurden verschiedene Kommunikationswege
eingerichtet, damit der Vorstand stets auf dem aktuellsten Stand ist.

Im Anschluss hebt er nochmal die Arbeiten von J. Pollehn und L. Schürmann hervor. Besonders gelobt wird
außerdem F. Kaiser, der den alten Teppichboden entfernt und einen neuen Vinylboden verlegt hat.
Zusätzlich wird auf die Kennzeichnung im Eingangsbereich hingewiesen, wonach Straßenschuhe im Vorraum
ausgezogen und durch Latschen, Schlappen oder Mattenschuhe ersetzt werden sollen.

Der Eingangsbereich der Toiletten wurde von D. Burmester restauriert; weitere Renovierungsarbeiten im
Sanitärbereich stehen in Planung.

Darüber hinaus wurde die 65-Jahr-Feier des Vereins ausgerichtet. In diesem Zusammenhang wurde eine
Chronik-Ergänzung in Form einer Broschüre von B. Rothe erstellt, Vereinskleidung ausgegeben und der Fit-
Gesund Gruppe Gymnastikbälle überreicht.

Auch der Hallenboden musste teilweise restauriert werden, nachdem kurzzeitig ein Holzwurmbefall festgestellt
worden war, da der Boden insgesamt bereits älter ist, sind weitere größere Arbeiten nicht auszuschließen.

Abschließend erwähnt J. Wenhold, dass das Neujahrskegeln sowie einen „Nicht-Mit-Mir“-Kurs mit Dennis Meyer
aus dem SV Küsten, bei dem auch Vereinsmaterial verwendet wurde.

L. Schürmann ergänzt zum Abschluss noch die geplante Umstellung mehrerer Einzel-WhatsApp-Gruppen der
Trainer auf eine gemeinsame WhatsApp-Community, um Vereinskommunikation (z. B. für Veranstaltungen) zu
vereinfachen; eine Umsetzung ist über die Sommerferien vorgesehen.
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Fit-Gesund
19:52 M. Burmester kam während des Kassenberichts zur Versammlung.

J. Wenhold bittet M. Burmester als Trainerin aus der Sparte zu Berichten.

Es findet regelmäßig Training statt, mit stetigem, wenn auch langsamem Zuwachs. „Einige Schnuppern und
bleiben dann meist“.

Teilnehmende fühlen sich wohl, es gibt das typischen „Jammer“ über Muskelkater.

Die zur 65-Jahr-Feier erhaltenden Gymnastikbälle, werden regelmäßig genutzt und bringen viel Freude.

Kassenbericht
J. Wenhold übergibt das Wort an die D. Burmester zur Vorstellung des Kassenberichts.

Es wurde ein Anstieg in den Einnahmen festgehalten der durch den Mitgliederzuwachs und der
Beitragsanpassung vom 1.07.25 kommt. Zusätzlich waren die Spenden in diesem Jahr sehr Positiv, welche
aber noch entsprechend genutzt werden.

Jugendhilfe-Mittel blieben im Berichtsjahr aus, da es keine Jugendliche Mitglieder gab die sich dafür aufstellen
lassen haben. Kann aber für 2026 wieder beantragt werden.

Übungsleiterzuschuss vom Landessportbund im Jahr 2025 blieb aus, weil die Lizenzaktivierung im Online-
Portal versäumt wurde, durch fehlende Kommunikation.

D. Warnecke fragt nochmal warum der LSB keine Zuschüsse gegeben hatte und warum man die Erinnerungen
nicht ankamen. D. Burmester und J. Wenhold erklären dann nochmal das auf Grund der Kommunikationswege
die versäumt wurde und in Zukunft vermieden wird. Ein weiterer Vorschlag war es Wiedervorlage-
/Erinnerungssysteme und mehr interne Kontrolle im Vorstand zu etablieren.

Zusätzlich fragt J. Willasch warum bei den Selbstverteidigungskursen keine Einnahme ist, trotz des Angebots
von J. Klehr. Darauf hin antwortet J. Klehr, das aufgrund weniger Teilnehmer die Ausgaben die Einnahmen
gegen Null laufen ließen.

Trotzdem gab es einen Einnahmezuwachs von insgesamt ca. 4.800€.

Bei den Ausgaben ist der Heizkostenbetrag nur bis August 2025 berechnet, somit stehen noch die Kosten des
letzten Winters noch aus.

Insgesamt Vermögenszuwachs von rund 3.900 Euro, welches nur durch die Spende erreicht wurde, was dazu
führt, dass man sich über langfristige finanzielle Stabilität Gedanken machen muss.

A. Willasch fragt am Ende nochmal wie viele mitglieder der Verein zur Zeit hat.
D. Burmester sagt darauf hin, dass es 128 sind, wobei 3-6 Mitglieder doppelt gezählt werden, da sie in
mehreren Sparten sind.
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Bericht der Kassenprüfer
J. Wenhold bittet N. Wunderling darauf als Kassenprüferin ihren Bericht vorzustellen.

Da Tobias Grefe als Kassenprüfer nicht da sein konnte, trägt N. Wunderling den Bericht alleine vor.

Tobias Grefe hat aber die Kasse Schriftlich freigegeben.

N. Wunderling hat D. Burmester zuvor schon fragen gegeben die er nun beantwortet:

1. Auslage für die Ausgerichtete LEM in Uelzen, welche an J. Wenhold überwiesen wurde, musste noch
zurück überwiesen werden. Welches sofort geschah.

2. Vom NJV/LSB/KSB vermeintlich Fehlende Belege werden nur auf nachfrage ausgestellt und existieren
nicht konkret.

N. Wunderling gibt daraufhin die Kasse frei, mit der Bitte die Anmerkungen Schriftlich bei zulegen.

D. Burmester, sowie J. Wenhold lobt nochmal die präzise Arbeit der Kassenprüfer und bedankt sich.

Entlastung des Vorstandes
M. Neddens beantragt auf Wunsch des Vorstandes die Entlastung des Vorstands.

Diesem wurde Einstimmig zugestimmt.

Wahlen
J. Wenhold leitet die Wahl des Geschäftsführenden Vorstands ein.

Dabei erwähnt J. Wenhold, das er aufgrund einer Vereinsinternen Entscheidung und aus familiären gründen
sich nicht zur Wiederwahl aufstellen lassen möchte.

Darauf hin wird L. Schürmann gefragt, ob er die Wahlen anführen kann, er bestätigt dies.

Geschäftsführender Vorstand
Wahl zum ersten Vorsitzenden

J. Klehr schlägt F. Kaiser vor zum ersten Vorsitzenden, er nimmt dies an.

Es gab keine weiteren Vorschläge oder selbst Ernennungen.

F. Kaiser wurde mit 19 Stimmen dafür und 2 Enthaltungen zum ersten Vorsitzenden gewählt.

D. Warnecke bemängelt, das L. Schürmann F. Kaiser nicht vor der Wahl aufgefordert hat sich vorzustellen, die
Wahl wurde trotzdem nicht wiederholt und F. Kaiser stellt sich nachträglich noch einmal vor.
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Wahl zum zweiten Vorsitzenden

J. Klehr schlägt J. Pollehn vor zum zweiten Vorsitzenden, er nimmt dies an und stellt sich vor.

D. Burmester schlägt A. Krabiell vor, er lehnt dies ab.

F. Kaiser schlägt F. Albrecht vor, er lehnt dies ab.

M. Burmester schlägt M. Neddens vor, er lehnt dies ab.

Es gab keine weiteren Vorschläge oder selbst Ernennungen.

J. Pollehn wurde mit 20 Stimmen dafür und 1 Enthaltung zum zweiten Vorsitzenden gewählt.

Wahl zum Kassenwart

D. Burmester stellt sich zur wieder Wahl auf.

Es gab keine weiteren Vorschläge oder selbst Ernennungen.

D. Burmester wurde mit 20 Stimmen dafür und 1 Enthaltung zum Kassenwart gewählt.

J. Wenhold übergibt das Wort an F. Kaiser, welcher die Versammlung weiterführt.

Spartenleiter Judo
A. Krabiell schlägt D. Warnecke vor als Spartenleiter Judo, er lehnt dies ab.

Es gab keine weiteren Vorschläge oder selbst Ernennungen.

Somit bleibt das Amt weiterhin beim Vorstand.

Schriftwart/Protokollant
L. Schürmann legt das Amt des Schriftwarts/Protokollanten nieder aus Beruflichen gründen und stellt das Amt
zur Wahl.

J. Klehr schlägt A. Kaiser vor als Schriftwart/Protokollant, sie nimmt dies an und stellt sich vor.

Es gab keine weiteren Vorschläge oder selbst Ernennungen.

A. Kaiser wurde Einstimmig zum Schriftwart/Protokollant gewählt
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Kassenprüfer
Tobias Grefe hat seine Amtszeit als Kassenprüfer beendet, sein Platz steht zur Wahl.

N. Wunderling und M. Neddens sind noch ein weiteres Jahr Kassenprüfer.

M. Neddens schlägt T. Geist vor, sie lehnt dies ab.

F. Kaiser schlägt L. Keding vor, er lehnt dies ab.

J. Klehr schlägt D. Kothe und A. Krabiell vor, beide lehnen dies ab.

M. Neddens schlägt J. Plagge vor, er lehnt dies ab.

D. Burmester schlägt R. Jurisch vor, er lehnt dies ab.

J. Klehr schlägt F. Albrecht und M. Burmester vor, beide lehnen dies ab.

D. Burmester schlägt A. Willasch vor als Kassenprüferin, sie nimmt dies an und stellt sich vor.

Es gab keine weiteren Vorschläge oder selbst Ernennungen.

A. Willasch wurde mit 20 Stimmen dafür und 1 Enthaltung zur Kassenprüferin gewählt

Anträge
M. Neddens beantragt das eine Arbeitsgruppe geschaffen werden soll, die sich um die fortlaufende
Renovierung/Instandhaltung des Dojos kümmert.

Grund liegt an dem Planungsstau und der verstaubten Räumlichkeiten die auch über einen längeren Zeitraum
nicht saubergemacht wurden.

M. Burmester bestätigt dies und ergänzt das jede Trainings-Gruppe die dies Turnus mäßig machen sollte.

J. Pollehn gibt zusätzlich noch den Vorschlag das ein Plan erstellt werden soll, bei dem jeden Monat eine
Gruppe dran ist, das Dojo sauber zu machen.

R. Jurisch bittet auch darum das die Materialien zum Putzen zugänglich bereit gestellt werden sollen und nicht
vollständig weggeschlossen werden. J. Klehr informiert dann noch das die Materialien im Heizungsraum stehen,
welches durch die Corona Zeit entstanden ist, damit Kinder kein zugang zum Desinfektionsmittel haben.

J. Willasch möchte zusätzlich, das ein Hygienekonzept entwickelt wird nach dem dann auch gehandelt werden
soll. Zudem kritisiert er das unprofessionelle Klebeband welches im Vorraum zum Dojo ist.

F. Kaiser bestätigt diese Gedanken und nimmt dies mit in die nächsten Vorstandssitzung, zum bearbeiten und
beschließen eines Plans zur Instandhaltung des Dojos und Hygienekonzepts sowie das eine Arbeitsgruppe für
Renovierungsarbeiten geschaffen wird.

F. Kaiser beantragt das neue Gewaltschutzbeauftragte gewählt werden sollen

Dabei wurden J. Plagge und T. Geist im vorraus schon angefragt, da sie in schon beruflich mit solchen Themen
arbeiten und dies auch im Verein tun würden.
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Um 20:30 Uhr wurde eine Pause eingelegt bis 20:38 Uhr.

J. Klehr stellt die Tätigkeit der Gewaltschutzbeauftragen vor.
(siehe auch: https://www.djjv.de/jugend/kinder-und-jugendschutz/kinderschutzbeauftragter)

L. Schürmann ergäntzt noch, dass Gewaltschutzbeauftragte ein Online Seminar besuchen müssen, welches
vom DJJV angeboten wird.

M. Burmester bittet vor der Wahl das sich J. Plagge und T. Geist nochmal vorstellen, welches sie auch machen.

L. Schürmann führt dabei die Wahl der Gewaltschutzbeauftragen. Dabei stellt sich J. Plagge und T. Geist zur
Wahl auf, es gab keine weiteren Vorschläge oder selbst Ernennungen.

J. Plagge und T. Geist wurde Einstimmig zu kommissarischen Gewaltschutzbeauftragten gewählt und müssen
um das Amt vollwertig auszukleiden noch die zugehörige Lizenz machen und nachweisen.

Wichtige Termine für 2026/2027
16 - 17 Mai 2026 Schülermeisterschaft Ju-Jutsu in Gelsenkirchen

7 Juni 2026 Avaco Cup beim SV Ilmenau

27 - 28 Juni 2026 Deutschemeisterschaft Ju-Jutsu in Gelsenkirchen

23 - 26 Juli 2026 Die Finals in Hannover (https://www.diefinals.de/sportarten/Ju-Jutsu-36)

Geplant sind noch das Sommerfest und ein Neujahreskegeln.

Verschiedenes
Zwischen den Berichten der Sparten machte L. Schürmann eine Ankündigung zu einer Info-Veranstaltung für
EDV-Interessierte im Vereinsbereich mit den Schwerpunkten:

· Umgang mit der Vereinswebsite,
· Artikel schreiben,
· Datenschutz/Datensicherheit und
· Nutzung von Informationssystemen (Wordpress, Hetzner, ...).

Geplant ist ein Termin in am Anfang und Ende der Sommerferien.

B. Rothe hat zusätzlich noch drei Kurze Anmerkungen:

1. Die Tochter von Ernst Pauli (Erster Judo Trainer im Verein) hat dem Verein eine Japanische Gong
Schale zukommen lassen, welche im Verein eingebracht werden soll.

2. Auslage der Chronik 60. Jahre Judo-Club Riestedt e.V. sowie der Ergänzung 65. Jahre JCR zum
mitnehmen gegen eine kleine Spende.

3. Und eine bitte das die Sportlichen Erfolge und weiteres in der Allgemeinen Zeitung veröffentlicht werden
sollen.

https://www.djjv.de/jugend/kinder-und-jugendschutz/kinderschutzbeauftragter
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A. Willasch beschwert sich über die gefallene Entscheidung der Entlassung der Trainerpersonalie Dennis
Meyer, da diese aus ihrer Sicht ungerecht sei und insbesondere die Kinder sowie deren Eltern die
Hauptleidtragenden seien.

Hinweis: Dennis Meyer hat aufgrund der Entscheidung des geschäftsführenden Vorstands das Training zum
Tag der Versammlung letztmalig geleitet; Lasse Schürmann führt das Training bis zum Beginn der
Sommerferien übergangsweise weiter.

A. Willasch fragt daraufhin den Vorstand, wie das Kindertraining am Dienstag über die Sommerferien hinaus
gesichert wird, wer dieses künftig übernehmen soll und bittet um eine Begründung der Hintergründe, die zu dem
Beschluss geführt haben.

F. Kaiser berichtet, dass die Entscheidung das Ergebnis eines langen, emotional geführten Prozesses mit
unterschiedlichen Meinungen im geschäftsführenden Vorstand gewesen sei und man sich der Verletzungen und
Tränen bewusst gewesen sei.
Er erläutert, dass es zu Dennis Meyer im Vorstand sowohl positiv zu würdigende Aspekte als auch Punkte
gebe, über die einzelne Vorstandsmitglieder nicht hinwegsehen konnten, und dass der geschäftsführende
Vorstand nach intensiven Beratungen beschlossen habe, dass Dennis Meyer ab den Sommerferien kein
Training mehr geben soll.

J. Wenhold ergänzt, dass er sich aufgrund dieser Entscheidung und der Art und Weise des Zustandekommens
nicht erneut als erster Vorsitzender zur Wahl gestellt habe.
Er verweist auf länger andauernde persönliche Differenzen zwischen zwei Personen im Vorstand, mehrere
entsprechende Vorstandstreffen und eine aus seiner Sicht überraschende Kehrtwende, wonach schließlich die
Lösung gewählt wurde, Dennis Meyer als Trainer abzuberufen, damit die andere Person im Verein verbleibt.
J. Wenhold betont erneut, dass er die Dennis Meyer „als hervorragenden Budosportler“ einschätze.

A. Willasch schildert anschließend nochmals die Perspektive der Eltern, berichtet von Kindern, die nicht
einschlafen konnten, und bittet um nachvollziehbare, kindgerecht erklärbare Gründe dafür, weshalb Dennis
Meyer das Kindertraining nicht weiterführen darf.

R. Jurisch weist darauf hin, dass das Mehrheitsgremium Vorstand das Recht habe, interne Abwägungen und
Pro‐/Contra‐Gründe vertraulich zu behandeln, und dass aus Datenschutzgründen nicht alle Hintergründe in der
Versammlung offengelegt werden könnten.
Gleichzeitig regt er an, bei Klärungsbedarf das persönliche Gespräch mit Vorstandsmitgliedern zu suchen, statt
eine öffentliche Diskussion über Einzelvorwürfe zu führen.

M. Neddens erklärt als Spartenleiter des SV Küsten, bei dem Dennis Meyer weiterhin Kindertraining gibt, dass
er einige der genannten Kritikpunkte teilweise bestätigen könne, in anderen Punkten aber eine abweichende
Sicht habe.
Er führt aus, dass er im eigenen Verein andere Steuerungsmöglichkeiten sehe und die Situation nach seiner
Einschätzung vor einem halben Jahr möglicherweise noch hätte entschärft werden können.
M. Neddens betont, dass er sowohl nachvollziehen könne, dass Dennis Meyer die Aufgabe als Kindertrainer im
JCR nicht mehr ausüben solle, als auch, dass J. Wenhold aufgrund des Mehrheitsbeschlusses sein Amt
niederlege und das Eltern und Kinder verunsichert seien.

Auf Nachfrage von A. Willasch, wie es konkret weitergehe, erläutert F. Kaiser, dass L. Schürmann sich bereit
erklärt habe, das Kindertraining vorerst übergangsweise zu übernehmen und der Vorstand parallel aktiv nach
einer neuen Trainerperson für die Kindergruppe suche.
Er stellt klar, dass dies eine Aufgabe sei, der sich der Vorstand annehmen werde, um die Fortführung des
Kindertrainings langfristig sicherzustellen.

In einem abschließenden Beitrag führt J. Wenhold aus, dass allen Beteiligten bewusst gewesen sei, dass
Dennis Meyer die Entscheidung wahrscheinlich zum Anlass nehmen werde, den Verein zu verlassen, was für
ihn persönlich einem „Schlag ins Gesicht“ gleichkomme.
Er beschreibt die Situation mit den Worten, „die Würfel seien gefallen“ und verweist darauf, dass selbst eine
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formale Rücknahme der Entscheidung das entstandene Konfliktpotenzial nicht auflösen würde.
Er betont das die „Würfel seien nicht gefallen, sondern gelegt“ worden, und kritisiert damit nochmals den
Entscheidungs- und Abstimmungsprozess.

F. Kaiser stellt klar, dass die zugrunde liegende Problematik über einen längeren Zeitraum gewachsen sei, man
sich in vielen langen Gesprächen intensiv gestritten und gerungen habe und der Vorstand in der Frage letztlich
uneins geblieben sei; das nun vorliegende Ergebnis sei daher ein Mehrheitsbeschluss nach einem schwierigen
Abstimmungsprozess.

N. Wunderling regt an, die Eltern zeitnah über die Änderungen im Kindertraining zu informieren, damit diese
und die Kinder wissen, wie es weitergeht, und um die entstandene Verunsicherung zu reduzieren.
L. Schürmann sagt zu, die Situation noch am Abend beziehungsweise am folgenden Vormittag in der
Elterngruppe zu erläutern, weist aber darauf hin, dass das Kindertraining am kommenden Dienstag aufgrund
einer für ihn wichtigen beruflichen Prüfung ausfallen müsse.
N. Wunderling bietet an, das Training in der betreffenden Woche gegebenenfalls zu übernehmen, um einen
Bruch im Trainingsbetrieb zu vermeiden; das weitere Vorgehen soll intern abgestimmt werden.

Zum Abschluss der Jahreshauptversammlung wurde noch die Familie Plagge für 10 Jahre Vereinstreue geehrt.

Auch wurde Dietmar Kothe für 15 Jahre Vereinstreue geehrt.

Vielen Dank für Eure Arbeit und Vielen Dank an alle Mitglieder des Vereins.

Um 21:20 Uhr beendet der erste Vorsitzende Florian Kaiser die Jahreshauptversammlung und schließt das
Protokoll.

Das Protokoll wurde von Lasse Schürmann geführt.


